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Niedersachsen hat viel zu bieten, auch eine 
reiche Frauengeschichte. Dieses kulturelle  
Erbe muss in der Erinnerungskultur unserer 
Städte und Regionen und nicht zuletzt im  
Land fest verankert werden – das ist die  
kultur- und frauenpolitische Überzeugung  
des Landesfrauenrates Niedersachsen e.V., 
die der Verband mit der Initiative frauenORTE 
Niedersachsen seit 2008 verfolgt. 

Frauengeschichte lebendig werden zu lassen 
und dabei gemeinsam interessante kulturtou-
ristische Angebote zu schaffen – das ist das 
Ziel der landesweiten Initiative frauenORTE 
Niedersachsen. 

Der Landesfrauenrat Niedersachsen e.V. ist ein 
Zusammenschluss von über 60 Frauenverbän-
den und Frauengruppen gemischter Verbände, 
der die Interessen von über 2,2 Millionen  
Frauen in Niedersachsen vertritt. Das gemein-
same Ziel der Arbeit ist die Stärkung des Ein- 
flusses der Frauen in Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft.

Der Landesfrauenrat freut sich über die Landes- 
ministerin Daniela Behrens als Schirmherrin 
der Initiative und die Unterstützung durch 
Gleichstellungsbeauftragte, Frauenverbände, 
Wirtschafts- und Tourismusorganisationen, 
Bildungseinrichtungen sowie Museen, Archive 
und andere Einrichtungen vor Ort. Ihnen allen 
gilt ebenso wie den Mitgliedern des Kurato-
riums und des Fachbeirates der Initiative der 
herzliche Dank. 

Niedersächsisches Ministerium 
für Soziales, Arbeit, Gesundheit
und Gleichstellung 

 Di. -- So.   14.00 -- 18.00 Uhr 
 Do. 14.00 -- 20.00 Uhr

 Gruppen und Schulklassen 
nach Vereinbarung

Galerie Luzie Uptmoor 
im Industrie Museum Lohne

9. März -- 10. April 2023

Veranstalterinnen
Rebecca Fischer · Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Lohne

rebecca.fischer@lohne.de · Telefon 04442 886-1601

Freundeskreis Luzie Uptmoor e.V. 
Küstenmeyerstraße 20 · 49393 Lohne 

Die Ausstellung gliedert sich in vier Kategorien:

 Eroberinnen des politischen Terrains
 Maria von Jever
 Fürstin Juliane
 Eleonore Prochaska 
 Anita Augspurg 
 Katharina von Kardorff-Oheimb 
 Elise Bartels 
 Theanolte Bähnisch
 Hertha Peters
 Cato Bontjes van Beek
 Cilli-Maria Kroneck-Salis

 Pionierinnen in Bildung und Beruf
 Dorothea Schlözer 
 Helene Lange
 Elisabeth Maske 
 Frieda Duensing
  Henriette Schrader-Breymann
 Hermine Heusler-Edenhuizen
 Greten Handorf
 Paula Tobias
 Agnes von Dincklage
 Dora Garbade
 Sibylle von Schieszl

 Schöpferinnen von Kunst und Kultur
 Roswitha von Gandersheim 
 Maria Aurora von Königsmarck
 Ricarda Huch 
 Mary Wigman  
 Wilhelmine Siefkes
 Luzie Uptmoor

 Akteurinnen zwischen den Konfessionen
 Herzogin Elisabeth 
 Äbtissin Odilie von Ahlden
 Eléonore d‘Olbreuse
 Susanna Abraham 
 Antje Brons
 Charlotte von Veltheim 
 Helene Hartmeyer 
 Recha Freier  
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Paula  Modersohn-Becker 
◆

Worpswede

Mit 43. frauenORT



  

sie in den letzten hundert Jahren gegen Widerstände 
an die Spitze gelangten und neue Themen setzten. 
Die Autorin hat viele Erste interviewt und akribisch 
recherchiert. Sie belegt, dass die Kämpfe noch nicht 
ausgefochten sind: Die Hälfte der Menschheit hat 
noch längst nicht die Hälfte der Macht.

Eintritt: 12,00 € inkl. Getränk
Vorverkaufsstellen: Büchergalerie Lohne und  
Industrie Museum Lohne
Ort: Großer Vortragssaal des Industrie Museums Lohne 

Kooperation mit der Büchergalerie Lohne

Mittwoch, 29. März | 19.00 Uhr 
Willst du dir die Welt besehen,  
musst du in ein Kloster gehen 
Südoldenburgerinnen in der Mission
Vortrag mit Bildern mit Prof. Dr. Christiane Aka

Ort: Großer Vortragssaal des Industrie Museums Lohne

Montag, 3. April | 20.00 Uhr
Kinofilm „Hive“ 
in der Reihe „Der besondere Film“ 
im Capitol Kino, Lindenstraße 41, Lohne

Fahrije hat ihren Mann verloren, und im  
Kampf ums Überleben gewinnt sie ihre  
Freiheit. In ihrem preisgekrönten Debüt- 
Spielfilm zeigt Regisseurin Blerta Basholli  
eine mutige Frau, die zur Ernährerin ihrer  
Familie wird. Sie gründet eine Frauengenossenschaft 
in ihrem Heimatdorf und motiviert andere Frauen 
mit ähnlichem Schicksal zu Eigenständigkeit. Der 
Film erzählt vom Zusammenhalt unter Frauen, vom 
Aufbruch und von Heilung. HIVE ist von der wahren 
Lebensgeschichte von Fahrije Hoti inspiriert.
Eintritt: 9,00 € Abendkasse / 8,50 € Online  
inkl. einem Glas Prosecco 

Kooperation mit dem Capitol Kino Lohne

Eine gemeinsame Bühne

„frauenORTE Niedersachsen – Über 1000 Jahre 
Frauengeschichte“ präsentiert Frauengeschichte 
und Frauenkultur in einem Zeitraum von über  
1000 Jahren mit dem historisch begründeten 
Schwerpunkt vom 18. bis zum 20. Jahrhundert  
auf einer gemeinsamen Bühne. 

Die Ausstellung stellt die ersten 35 historischen 
Frauenpersönlichkeiten vor, die in der Initiative  
frauenORTE Niedersachsen seit 2008 gewürdigt 
werden. Die Ausstellung zeigt, wie sich die zeit- 
genössische Teilhabe von Frauen in der Gesell-
schaft entwickelt hat und stellt aktuelle Bezüge 
her. Sie erzählt von den Leistungen der Frauen, 
die sie auf politischem, kulturellem, sozialem, 
wirtschaftlichem und/oder wissenschaftlichem 
Gebiet vollbracht haben. 

Unter dem Motto „Wir haben die Wahl!“ 
werden vier Thementafeln gezeigt, die sich dem 
Kampf um das Frauenwahlrecht und dem Auf-
bruch der Frauen in die Politik bis hin zur poli- 
tischen Partizipation von Frauen heute widmen.

Der zeitliche und thematische Bogen der Aus- 
stellung spannt sich von der Kanonisse Roswitha 
von Gandersheim (930- 980) bis zu Cilli-Maria 
Kroneck-Salis, Mitbegründerin des Osnabrücker 
Frauenhauses in den 1970er Jahren. Helene  
Lange und Anita Augspurg, einflussreiche Kämp-
ferinnen für das Frauenwahlrecht werden ebenso 
vorgestellt wie Theanolte Bähnisch und Hertha 
Peters, die als erste Regierungspräsidentin und 
erste Landrätin in Niedersachsen gewirkt haben. 
All diese Frauen haben oft viel riskiert, Hervor-
ragendes geleistet und sind deshalb auch heute 
noch Vorbilder. 

Donnerstag, 9. März | 19.00 Uhr 

Ausstellungseröffnung
mit Musikprogramm

Stefanie Golisch 
 

Der lange Weg  
der Emanzipation 

Musik und Prosa mit, 
für und über Frauen

Ort:  
Großer Vortragssaal

Industrie Museum Lohne

Niedersachsen
 Über 1000 Jahre Frauengeschichte

frauenORTE

DIE AUSSTELLUNG

Dienstag, 14. März | 17.00 Uhr 
Film „Ein langes Leben –  
Olga Bontjes van Beek“
Der Film erzählt vom Leben und Wirken der Worps-
weder Künstlerin Olga Bontjes van Beek, der Mutter 
der Widerstandskämpferin Cato Bontjes van Beek, 
die in Fischerhude/Achim als frauenORT gewürdigt 
wird.

Ort: Großer Vortragssaal im Industrie Museum Lohne 

Samstag, 18. März | 8.00 Uhr 
Kunstfahrt nach Hamburg zur  
Sonderausstellung Gabriele Münter
Menschenbilder im Bucerius Kunstforum
Die Ausstellung präsentiert das Werk der bedeuten-
den deutschen Expressionistin erstmals in Hamburg. 
Dabei geht sie weit über das künstlerische Wirken 
Gabriele Münters (1877 -1962) im Umfeld der 
Künstlergruppe Blauer Reiter hinaus und legt den 
Fokus auf die Porträtmalerei Gabriele Münters. 

Abfahrt: 8.00 Uhr ab Fa. Schomaker, Krimpenforter  
Berg 12, Lohne, Rückkehr gegen 20.00 Uhr, 
Fahrpreis inkl. Eintritt, Führung und Kaffee am Bus
Anmeldung: freundeskreis@luzie-uptmoor.de 

Donnerstag, 23. März | 19.00 Uhr  
Die ersten ihrer Art
Lesung mit Heike Specht

Simone Veil, Margaret Thatcher,      
Angela Merkel, Kamala Harris: Sie  
alle eroberten ihren Platz in einer  
Männerwelt und veränderten sie  
Stück für Stück. Das Buch führt  
uns zu diesen und vielen anderen  
Ersten ihrer Art. Es zeigt nicht nur,  
was fehlt, wenn Frauen nicht mit  
am Tisch sitzen, sondern auch wie  
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Sonntag, 12. März | 15.00 Uhr
Sonntag, 19. März | 15.00 Uhr    

Öffentliche Führung  
durch die Ausstellung

in  der Galerie Luzie Uptmoor


